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PRESSEMITTEILUNG, 05. Oktober 2023
Sie erhalten hiermit eine Pressemitteilung zu Ihrer Information und für die Nutzung bei Ihrer Presse- und Medienarbeit:
[bookmark: _Hlk144709241]Qualifizierungsworkshop „KI erkennen, bewerten und einführen“
Kriterien und Aspekte der Arbeitsgestaltung
Das Factsheet „KI erkennen, bewerten und einführen – Kriterien der Arbeitsgestaltung“ wurde von den Partnern der Offensive Mittelstand verabschiedet. Sie wurden im sozialpartnerschaftlichen Verbundprojekt enAIble entwickelt. Nun wird ein Qualifizierungsworkshop zur Nutzung der Kriterien in der Beratung angeboten. 

Künstliche Intelligenz (KI) wird in vielen Organisationen und Unternehmen genutzt, manchmal ohne, dass dies den Anwendern bewusst ist. Bei den KI-Kriterien der Arbeitsgestaltung, geht es darum, Künstliche Intelligenz als Bestandteil von Dingen und Prozessen bei der Arbeit zu erkennen und zu bewerten. Das Besondere der Kriterien besteht darin, dass sie nicht technikorientiert sind, sondern von den Prinzipien einer menschen- und gesundheitsgerechten sowie einer langfristig produktiven Arbeitsgestaltung ausgehen. Sie richten den Blick auf die tatsächlichen Prozesse im Betrieb. Nicht die Technik, sondern der Mensch und die Wertschöpfungsprozesse stehen im Mittelpunkt.

Im Qualifizierungsworkshop „KI erkennen, bewerten und einführen“ werden Beratende dazu befähigt, Unternehmen mithilfe der Kriterien in technologischen Entwicklungen zu begleiten. Die Teilnehmenden lernen wichtige Kriterien zur Identifikation, Bewertung und Gestaltung von KI-Projekten einzusetzen und profitieren durch den Austausch im Workshop vom Knowhow und den Erfahrungen von Kolleginnen und Kollegen. Alle weiteren Informationen rund um den Nutzen und die Agenda des Workshops können Sie im Informationsflyer zum Qualifizierungsworkshop nachlesen.

Folgende Workshop-Termine stehen fest:
· Montag, 16. (Tag 1 online) + Montag, 23. Oktober 2023 in Köln (Tag 2 in Präsenz)
· Donnerstag, 16. – Freitag, 17. November 2023 in Berlin
Die Teilnahme kostet 440 Euro zzgl. MwSt. für autorisierte OM-Berater*innen, bzw. 490 Euro zzgl. MwSt. für andere Teilnehmende. Für die Teilnahme in Berlin zzgl. Tagungspauschale. 
Die Anmeldung erfolgt per Mail unter Angabe der Rechnungsadresse an Bruno Schmalen (schmalen@offensive-mittelstand.de). 
Zeichen (inkl. Leerzeichen): 2.120

Bei Rückfragen und für weitere Informationen wenden Sie sich gerne an:
Katja Goschin
E-Mail: goschin@stiftung-m-g-v.de
Tel.: 0221 80091880

Offensive Mittelstand (OM)
Die OM ist ein neutraler, unabhängiger Zusammenschluss der Organisationen, die in Deutschland Beratungsleistungen für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) erbringen (v.a. Sozialpartner, Sozialversicherungen, Kammern, Berufs- und Fachverbände). Die OM-Partner vertreten mehr als 200.000 Beratende. Die OM fördert eine produktive und gesundheitsgerechte Unternehmensführung durch die Entwicklung qualitätsgesicherter OM-Praxis-Checks (OM-Praxis A-1.0 bis B-2), regionale Unterstützungsstrukturen speziell für KMU und die Unterstützung von Kooperationen der OM-Partner. Trägerin der Offensive Mittelstand ist die Stiftung „Mittelstand – Gesellschaft – Verantwortung“.
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